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Rundung der Erfahrungsnote in der Allge-
meinbildung 

MBA-Vorgabe 120.20.100.1  

Einheitlich zu regelnder Sachverhalt 

QV: Runden der Erfahrungsnote in der Allgemeinbildung. 

Geltungsbereich 

Berufsfachschulen mit Berufen, für welche die Verordnung des SBFI über Mindestvorschriften für die 
Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung (VMAB) gilt. 

Inhalt 

Gemäss Art. 7 der Verordnung des BBT (neu SBFI) vom 27. April 2006 (Stand 4.3.2014) über Mindestvor-
schriften für die Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung sind 

 die Erfahrungsnote 

 die Vertiefungsarbeit 

 die Schlussprüfung 
Teilbereiche des allgemein bildenden Unterrichts. 
Teilbereiche werden unter Berücksichtigung von Art. 34 Abs. 1 und 2 BBV als Positionen gehandhabt und 
demzufolge auf eine ganze oder halbe Note gerundet. 
Die Erfahrungsnote der Lernbereiche "Sprache und Kommunikation“ und "Gesellschaft“ berechnet sich je 
aus dem Mittel aus der Summe der 3, 5 oder 7 Semesterzeugnisnoten. 
 
Die neue Berechnungsart tritt auf den 1. Januar 2015 einlaufend für Berufe mit BiVo-Revisionen in Kraft. 
Die bisherigen, laufenden Lehrverhältnisse werden von der neuen Berechnungsart nicht betroffen. 

 Bei 2-jährigen Lehrberufen wird die Erfahrungsnote erstmals 2017 nach SBFI-Vorgaben berechnet. 

 Bei 3-jährigen Lehrberufen wird die Erfahrungsnote erstmals 2018 nach SBFI-Vorgaben berechnet. 

 Bei 4-jährigen Lehrberufen wird die Erfahrungsnote erstmals 2019 nach SBFI-Vorgaben berechnet. 
 

Aspekte 

Das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation, SBFI hat den Text zur Berechnung der Er-
fahrungsnoten in den Bildungsverordnungen ab 1. Dezember 2012 präzisiert. Die Kommission Berufsent-
wicklung der Schweizerischen Berufsbildungsämterkonferenz (SBBK) hat am 28. August 2013 die Präzi-
sierung bestätigt. Damit dem Sinn und Geist des Gesetzes entsprochen wird, sind die Erfahrungsnoten in 
der Allgemeinen schulischen Bildung gleich zu runden wie in der berufskundlichen schulischen Bildung. 
 

Rechtsgrundlagen 

 Verordnung über die Berufsbildung (Berufsbildungsverordnung, BBV; SR 412.101) vom 19. November 
2003  

 Verordnung über die Mindestvorschriften für die Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung 
(VMAB; SR 412.101.241) vom 27. April 2006 (Stand 4.3.2014) 

 Rahmenlehrplan des SBFI für den allgemeinbildenden Unterricht in der beruflichen Grundbildung vom 
27. April 2006 

 Direktionsverordnung über die Berufsbildung, die Weiterbildung und die Berufsberatung (BerDV; BSG 
435.111.1) vom 6. April 2006. 
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Weitere Grundlagen 

 BBT-Schreiben (neu SBFI) vom 14. April 2008 an die kantonalen Berufsbildungsämter über die Run-
dung der Erfahrungsnote in der Allgemeinbildung 

 

 
 
 

Neue Berechnung der Erfahrungsnoten 
 
Neue Berechnungsmethode (SBFI/SBBK) 
Einlaufend für alle Berufe mit Revisionen der Bildungsverordnungen mit Inkraftsetzung ab 1.1.2015 
sowie mit Änderungen der Bildungspläne mit Inkraftsetzung ab 1.1.2016. 
Die Semesterzeugnisnote ist der Mittelwert der HKB* im Semester, gerundet auf halbe und ganze No-
ten. 
Die Erfahrungsnote ist der Mittelwert aller Semesterzeugnisnoten, gerundet auf halbe und ganze Noten. 
*Handlungskompetenzbereiche 
 
Beispiel: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erlassen durch / am Christian Bürki, Vorsteher Abteilung Berufsfachschulen / 20.5..2016 
 

Unterschrift sig. Christian Bürki ......................................................................................................................................  
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Verteiler  Gl MBA, Schulleitungen ABS / SF, PLUR, ABS, ABB, Fachbereich Informatikanwendungen 

Internet http://www.erz.be.ch/mba-vorgaben  

Intranet http://wwwin.erz.be.ch/intranet_erz/de/index/direktion/direktion/mittelschule_berufsbildung/grundlagen/mba-vorgaben.html  
 

 

Neue Berechnung der Erfahrungsnoten

Neue Berechnungsmethode (SBFI/SBBK):
Einlaufend für alle Berufe mit Bivo-Revisionen mit Inkraftsetzung ab 1.1.2015.

Die Semesterzeugnisnote ist der Mittelwert der HKB* im Semester, gerundet auf halbe oder ganze Noten.

Die Erfahrungsnote ist der Mittelwert aller Semesterzeugnisnoten, gerundet auf halbe oder ganze Noten.

*Handlungskompetenzbereiche

Allgemeine schulische Bildung AsB 4.5    4.0    3.0    3.5    4.5    4.5    4.0    4.0   

Gesellschaft 4.0      4.0      2.5      3.0      6.0      3.0      VA 4.0      

Sprache und Kommunikation 5.0      3.5      3.0      3.5      3.0      5.5      VA 4.0      

http://www.erz.be.ch/mba-vorgaben
http://wwwin.erz.be.ch/intranet_erz/de/index/direktion/direktion/mittelschule_berufsbildung/grundlagen/mba-vorgaben.html

